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1. Phsik II

1.1. Osszi Osbourne.

• λ Wellenlänge
• nach rechts laufende Wellen mit minus, nach links laufende Wellen mit

plus
• Formel v = λ · f

1.2. Superposition. = Wellenüberlagerung

• es können z.B. zwei gegenläufige Wellen sich treffen und durchwandern
sich gegenseitig, ohne sich wirklich zu verändern, y ist über summie-
rung auszurechnen

1.3. stehende Wellen.

• ortsfeste Knoten, Maxima und Minima jeweils auch an den selben
Punkten
• egal ob Transversalwellen wie Sinus oder Longitudinalwellen wie Schall

1.4. Schallalalalalalala.

• Hörschall 16Hz bis 16kHz
• Telefon nur bis 3000Hz

• Schallgeschw 330m/s
• → Auflösung bei 1000Hz 0,33m, also beim Ultraschall höhere Freq

nötig

1.5. Elektromagnetische Wellen.

• gegenseitige Induktion einer elektrischen und magnetischen Welle
• Frequenzbänder:

(1) Langwelle
(2) AM
(3) FM - 4m 100 MHz
(4) TV
(5) GSM/UMTS - 1800Mhz
(6) Mikrowellen GHz
(7) Infrarot
(8) Sichtbar 700-400nm
(9) Ultraviolett

(10) Röntgen - Antennen im Atombereich
(11) Gamma
• Augen-Eigenrezeptionskurve mit Maximum genau beim Maximum des

Sonnenlichtes, wegen größtmöglicher Frequenz!
• Lichtgeschwindigkeit c=300.000km/s
• gefahr ab so hochfrequenten Frequenzbereich, daß Bindungen gebro-

chen werden können, also Ionisierende Srahlung

1.6. Strahlungswährung.

• Energiereiche Strahlung 1keV-1MeV, elektronenvolt
• Energie: 1 J = 1 Nm → in atomarer Größeordnung eV
• 1 Elektron mit e=1, 6 · 10−19C hat 1V
• Wenig energie, aber bei eiem EINZIGEN elektron
• 1eV = 1, 6 · 10−19J
• Sichbares Licht: ein paar eV
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